
Universität Heidelberg                                                            
Institut für Klassische Archäologie                                      

ANTIKENMUSEUM UND ABGUSS-SAMMLUNG            

      Vorträge und Führungen im Sommersemester 2011  

                       INSELN DER WINDE  

          Die maritime Kultur der bronzezeitlichen Ägäis 

  

17. 04. 2011    Dr. Hermann Pflug  Zwischen Gibraltar und Bosporus 

Vortrag           Griechische Handels- und Kriegsschiffe im Mittelmeer 

08. 05. 2011    Dr. Ludwig Weiß  Archäologische Zeugen unter Wasser  

Vortrag         Bronzezeitliche Schiffswracks im östlichen Mittelmeer 

15. 05. 2011 Internationaler Museumstag (Öffnungszeit 11–17 Uhr) 

Vortrag  11 Uhr  Tim Wittenberg  Leben mit dem Meer 

Vortrag  12 Uhr  Dominic Stein Santorin – Feuerinsel im Meer 

Führung 14 Uhr  Ulrike Marcks  Theseus fährt nach Kreta  

   Führung für Kinder durch die Ausstellung 

Führung  15 Uhr     Dr. Hermann Pflug  INSELN DER WINDE 

   Führung durch die Sonderausstellung 

29. 05. 2011    Martina Trognitz  Technik, Taktik und Trieren 

Vortrag          Kampfschiffe und Seeschlachten in der Antike 

26. 06. 2011    Felix Schulte  Auf den Spuren von Jason und Paulus 

Vortrag           Seereisen im antiken Mittelmeer 

10. 07. 2011    Stefan Frosch  Die Wacht an Rhein und Neckar 

Vortrag           Römische Patrouillenschiffe in den Provinzen 

Führungen: Das Programm steht im Zusammenhang mit der Sonderausstellung INSELN DER 

WINDE – Die maritime Kultur der bronzezeitlichen Ägäis (bis 24.07.2011). Führungen durch 

die Ausstellung (Abguss-Sammlung) jeden 1. und  3. Sonntag im Monat um 15 Uhr  (4 Euro). 

Vorträge:  Wenn nicht anders angegeben, jeweils an Sonntagen um 11.00 Uhr. Sie finden in 

der Abguss-Sammlung (Westsaal, EG) statt. 

Info:  Telefon 06221/ 54–2515  ·  e-mail:  antikenmuseum@zaw.uni-heidelberg.de 

Adresse: Antikenmuseum und Abguss-Sammlung des Instituts für Klassische Archäologie der 

Universität Heidelberg ·  Marstallhof 4 ·  69117 Heidelberg.  


